
Wat löpt in Schinkel

März

Februar

30. Jahrgang      Hrsg.: Uwe von Ahlften    15.02. - 15.04.2019

Fr 01.

Schulentwicklungstag Schule
Aush. Faschingsparty KiTa KiTa
19:30 Jahreshauptversammlung Feuerwehr Feuerwehr

Sa 02. 19:00 Bingo Freundeskreis Redderkrog
So 03. 10:00 Gottesdienst Kirche
Mi 06. 14:30 DRK Spielenachmittag Feuerwehr
Do 07. 19:30 Sitzung Gemeindevertretung Redderkrog
So 10. 10:00 Gottesdienst NW
Mi 13. 15:00 Missionskreis Pfarrscheune
Do 14. 19:30 CDU Infoveranstaltung - Thema folgt Redderkrog
So 17. 18:00 Taize-Gottesdienst Kirche
Mi 20. 15:00 DRK Kaffeenachmittag Feuerwehr
Mi 27. 15:00 Missionskreis Pfarrscheune
Fr 29. 15:00 Frühlingsnachmittag mit Eltern in der KiTa KiTa

Sa 30.
09:30 Aktion "Unser sauberes Dorf" Treff: Pension Gl.

20:00 70er / 80er Party Redderkrog

Sa 16.
15:00 DRK Kinderfasching Redderkrog

20:00 Faschingsparty Redderkrog
So 17. 18:00 Gottesdienst Kirche
Do 21. 19:30 Sitzung Bauausschuss Redderkrog
Fr 22. 20:00 Jahreshauptversammlung 1. FC Schinkel Redderkrog

Sa 23. 19:00 Grünkohlabschlussessen I Redderkrog

So 24. 17:00 Grünkohlabschlussessen II Redderkrog

Mi 27.
15:00 Missionskreis Pfarrscheune

Aush. Faschingsparty Grundschule Schule

Do 28.
Schulentwicklungstag Schule

19:30 Sitzung Finanzausschuss Redderkrog

April

Mi 03. 14:30 DRK Spielenachmittag Feuerwehr

Fr 05. 10:00 DRK: HH-Fahrt+ Besuch der Elbphi Aushang folgt
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Redaktion: Uwe von Ahlften, Raiffeisenstr. 37, 24214 Schinkel
(: 04346-6893, eMail: ahlften-von-schinkel@web.de
Verantwortlich sind die genannten Autorinnen und Autoren.

Druck: Eigendruck
Verteilungsgebiet:Kostenlose Verteilung in Schinkel (Gesamtauflage 430 Stück)
Erscheinen: Am 15. in den geraden Monaten des Jahres
Anzeigenkosten:  - Kommerziell: (Ganze Seite SW 20,- €, halbe Seite SW 10,- €)

- Im öffentlichen Interesse:    (i.d.R. kostenfrei)

Kleinanzeigen:
Keyboard gesucht PitMaier (Tel.: 04346-602850)
Personal für den Küsterdienst auf 450,00 €-Basis in Schinkel und NW gesucht
Pastor Dirk Schulz Tel.: 0171 - 2920057

April

Sa 06.
12:00 12. Geburtst.  Umsonstl. mit Modensch. Möhl

19:00 Bingo Freundeskreis Redderkrog

So 07. 10:00 Gottesdienst Kirche

Mi 10. 15:00 Missionskreis Pfarrscheune

So 14. 10:00 Gottesdienst NW
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Vom politischen Diskurs, Blockaden und Halbwahrheiten
Während sich der SPD-Fraktionsvorsitzende Markus Schack positiv über den
Diskurs in der kommunalen Politik auslässt, verhindern CDU– und SPD-
Fraktion genau diesen Diskurs über den KiTa-Ausbau im zuständigen Sozial-
ausschuss. Der ÖIS-Antrag, den von CDU und SPD gemeinsam eingebrachten
Antrag nachträglich auf die Tagesordnung zu nehmen, wurde von CDU und
SPD abgelehnt.  Die Bürgermeisterin schwieg hinsichtlich dieses
„Demokratieverständnisses“. Im Blickpunkt Schinkel wird auch einmal wieder
der Mythos „Blockade der ÖIS“ bedient. Wie soll eine Minderheit von maximal
vier ÖIS-Stimmen in der Lage sein, die Mehrheit von sieben CDU/SPD Vertre-
terInnen  zu blockieren? Wer krtische Fragen mit Blockade verwechselt, sollte
vorsichtig mit dem Begriff  „Diskurs“ umgehen.

Leider ist die von unserer Bürgermeisterin gegebene Begründung, warum die
Gemeinde Schinkel als einzige der acht Amtsgemeinden nicht im Breitband-
zweckverband vertreten ist, nur die halbe Wahrheit. Die andere Hälfte spielte
sich vor der Abstimmung im Amtsausschuss ab: Acht BürgermeisterInnen setz-
ten sich zusammen und stellten eine Besetzungsliste sämtlicher Posten zusam-
men; die Listeninhalte wurden erst mit der Ladung zur ersten Sitzung des Amts-
ausschusses verschickt und bedachte die Gemeinde Tüttendorf mit zwei Vertre-
terInnen im Breitbandzweckverband und unsere Gemeinde war nicht vertreten.
Unsere Bürgermeisterin sorgte zuvor weder für eine Information der Schinkeler
Fraktionen über ihren Rückzug aus dem Verband noch brachte sie selbst alter-
native Vorschläge aus Schinkel zur Besetzung der frei werdenden Stelle ein.
Zur konstituierenden Sitzung des Amtsausschusses folgte dann die zweite Hälf-
te der Wahrheit: Mein Antrag, mich als Vertreter der Gemeinde Schinkel im
genannten Verband zu wählen, wurde mit 23 zu 38 Stimmen abgelehnt. Unsere
Bürgermeisterin war zur Abstimmung nicht anwesend und somit ist meine Fra-
ge, ob sie mich unterstützen würde, unbeantwortet geblieben.

Informationen aus der Gemeinde
Kindertageseinrichtungen
Der Vertrag zwischen Kirche und Gemeinde zum Kauf des Pfarrscheunen-
grundstücks ist noch nicht unterzeichnet. Die KiTa-Haushalte vergangener Jah-
re und dem laufenden Jahr waren Gegenstand des nicht öffentlich tagenden
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KiTa-Beirats. Das einzige Kostenargument, das bisher für den Bau am Stand-
ort Pfarrscheune sprach, scheint auch widerlegt zu sein. Die ab 2020 gelten-
den Qualitätsverbesserungen sehen mittelfristig einen einheitlichen Personal-
schlüssel von zwei BetreuerInnen (bisher 1,5) pro Gruppe vor; damit spielt
die Gebäudezahl keine Rolle mehr.                 Für die ÖIS: Uwe von Ahlften

Willkommen 2019!

Manchmal bin ich erstaunt,  wenn ich lese, welche Aufmerksamkeiten ein-
zelne Tage bekommen.
Auf dem Land wohnend ist der Tag der Milch schon bekannt. Auch den Va-
lentinstag können wir nicht übersehen und der Tag der Deutschen Einheit ist
schon jetzt in aller Munde. Den Tag der Komplimente könnte man sich mer-
ken, vielleicht auch öfter daran denken. Ebenso an den Tag der Menschen-
rechte und der Migration.
Den Tag der Medienkompetenz „feiere“ ich eigentlich täglich, indem ich das
Digitale übe, den Tag der Kerzen schon eher in der dunklen Jahreszeit. Aber
auch dann immer, wenn es düster wird.

Nun habe ich gesehen, es gibt auch den Tag der kleinen Dinge. Eine Mutter
gönnt sich selbst den Tag der kleinen Dinge, wenn sie vor lauter Herausfor-
derungen befürchtet, den Überblick zu verlieren. An dem Tag  schaltet sie
einen Gang zurück.
Aber auch dort fand ich mein Anliegen nicht, denn es scheint den Tag des
kleinen Wochenmarktes nicht zu geben.
Den würde ich nämlich auch einfach einmal einführen.
Und den können wir dann in der heller werdenden Jahreszeit jeden Dienstag
feiern. Aber eigentlich tun wir das auch schon.

Die Marktfrauen und Christina mit dem Gemüse der Ackergemeinschaft
Schinkel sind bald wieder, gut sichtbar zu erkennen.
Im Hintergrund steht der feststehende „Marktstand“ der Bäckerei Kornkraft.
Sie schafft viele Voraussetzungen, damit das leckere Essen warm eingenom-
men werden kann, Wasser zur Verfügung steht und Sitzgelegenheiten wie
von Zauberhand immer an Markttagen auf dem Marktplatz stehen.

Willkommen im Jahr 2019! Wir freuen uns, wenn ihr wieder da seid.
Vivienne Gutowski
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Raiffeisenstrasse 2, 24214 Schinkel Tel. : 04346- 51 02 Fax: 36 98 33

Der Winter ist noch nicht überwunden, aber die Natur bereitet
sich auf den Frühling vor.

Viele Knicks sind nach circa 8-12 Jahren Wachstum wieder auf den Wurzelstock zurückgeschnitten worden und
werden schon in einem Jahr zahlreiche und kräftige Neuaustriebe gebildet haben.

Das Knickbrot  ist unser Beitrag die Vorfreude auf dieses Wunder der Natur zu lenken.

Mit kräftigem Sauerteig wird der Roggen und Dinkel zur Backreife gebracht und geröstete Ölsaaten werden die Geschmacksfül-
le

bereichern. Ein Genuß, der alljährlich wieder unser Brotsortiment ergänzt !


